
    

EINIGE SÄTZE DER LEBENSREISE
Ich wurde am 23. März 1998 in einer armen 
Familie in einem kleinen Dorf, Devgaon, 
geboren.  Meine Eltern sind Vater Sunil 
und Mutter Chanda. Ich habe einen Bruder 
Sagar und 2 Schwestern.  Ich besuchte die 
6. Klasse und wurde krank und bekam eine 
Infektion am rechten Bein. Dadurch konnte 
ich viele Jahre nicht lernen und litt unter 
dieser Krankheit.  Mit Hilfe von Fr.  Prakaash 
& Dr. Petra hatte ich viele Beinoperationen 
in den unterschiedlichsten Krankenhäusern.  
Danach bekam ich mit Hilfe von Dr. Somani  
eine Beinprothese und konnte wieder auf den Beinen stehen.   
Ich hatte eine Hoffnung, mein neues Leben zu leben, und ich begann meine  
Reise nach vorne.  Ich habe in meinem Leben viele Schwierigkeiten erlebt,  
aber in meiner schwierigen Zeit haben Dr. Petra & Fr. Prakaash mir und meiner 
Familie sehr geholfen.  Von ihnen habe ich vieles gelernt.

In den meisten Fällen haben Mädchen in den Dörfern keine Möglichkeit zu lernen 
und eine Ausbildung zu absolvieren. Ich bekam die Möglichkeit eine Ausbildung  
zu machen nur durch Dr. Petra & Fr.  Prakaash. Ich absolvierte meine 7. bis 12. 
Schuljahr Ausbildung in der ländlichen Gegend (Ghodegaon, Newasa). Mit der 
Unterstützung von Love-learn-live-Spendengeldern hatte ich das riesige Glück  
und die Möglichkeit, eine Weiterbildung in Pune City zu absolvieren.  Es ist eine  
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Liebe Freunde und Unterstützer,
seit nunmehr 13 Jahren richten wir mit unserem Verein love-learn-live e.V. den Blick hin in den ländlichen  
Ahmednagar- Distrikt in Indien. Die Armut der Menschen dort und insbesondere die Situation der Kinder, der  
Mädchen und Frauen berührt uns seitdem. Bis zum Februar 2020 waren wir jedes Jahr zweimal vor Ort, haben  
viel über die Lebenssituation und die Probleme gelernt und fühlen uns all den Menschen dort sehr verbunden.

Ein wichtiger Baustein unserer Tätigkeit ist unser

Collegeprogramm  
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„Das Herz Indiens  
ist das Dorf”

Mahatma Gandhi

Wir geben damit Schülern mit besseren 
Noten nach der 10. Klasse die Chance zu 
einer Ausbildung und damit zu einem 
guten Start ins Leben. Ein ganz besonderes 
Beispiel ist Sonali Kale. Schon mehrfach 
haben wir in unseren Newslettern über sie 
berichtet. Auf Wunsch einzelner Spender 
lassen wir Sonali in diesem Newsletter 
diesmal selbst zu Wort kommen. Wir haben 
sie 2009 in ihrem Dorf kennengelernt, 
wo sie in ärmsten Verhältnissen lebte. Sie 
hatte am Fuß eine Entzündung, die in den 
Knochen nach oben wanderte. Nur eine 
Amputation des Unterschenkels konnte das 
Fortschreiten der Entzündung verhindern 
und ihr Leben retten. Das Zusammenspiel 
unserer Hilfe und ihres starken Willens 
sowie ihrer Klugheit öffnete ihr ein 
vollkommen neues Leben. 

Hier die Zeilen von Sonali als etwas 
gekürzte und übersetzte Fassung, das 
Original können Sie im Blog auf unserer 
Homepage finden:



der großen Städte in Maharastra. In einer 
großen Stadt wie Pune hatte ich ein 
wenig Angst vor einer Weiterbildung.   
Mit Hilfe von Dr. Petra habe ich mich  
für die Zulassung zum ( BA Eco ) 
entschieden und diese drei Jahre habe 
ich aus tiefstem Herzen studiert und ich 
habe viele Zertifikate sowie Trophäen 
von verschiedenen Wettbewerben und 
Programmen in der SNDT-Hochschule 
(Frauenuniversität) erhalten. Ich bin stolz 
auf meinen Abschluss, den ich mit gutem 
Prozentsatz gemacht habe.

Dann habe ich eine Cet-Prüfung für  
den MBA absolviert und wurde 

ausgewählt, um eine MBA-Ausbildung 
in Dr. DY (einem anderen College) zu 
absolvieren. Es ist eines der großen 
Colleges in Pune City.  Inzwischen 
habe ich meinen MBA in HRM (Human 
Resource Management) mit gutem CGPA 
abgeschlossen.  Vor 3 Monaten bekam ich 
die Stelle bei Mediprobe Services in Pune 
in der Personalabteilung.  Ich versuche, 
viele neue Dinge zu lernen, indem ich 
Erfahrung mitnehme und mein Selbst in 
verschiedenen, unterschiedlichen neuen 
Fähigkeiten wachsen lasse.  Ich liebe  
es immer, neue Dinge zu lernen. 

Auch während meiner Abschlusszeit 

hatte ich Deutsch gelernt. Ich habe den 
Traum eines Tages nach Deutschland zu 
kommen. Meine größte Hoffnung ist, 
dass dieser Traum sich bald erfüllen wird 
um vieles zu lernen und meine deutsche 
Familie zu treffen. 

Mein Lebensmotto: 

Das Leben besteht zu 10 % aus dem, was 
einem passiert und zu 90 % aus der Art 
und Weise, wie man damit umgeht und 
darauf reagiert

Heartfelt greetings Sonali
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Dr. Petra Carqueville (Vereinsvorsitzende )   
Schrofenstr. 13, 83098 Brannenburg   
Tel. +49-8034-309055   
petracarqueville@googlemail.com

Gisela Nikodemus (Schriftführerin);   
Erlenweg 3, 55595 Boos   
Tel. +49-6758-96114   
nikoboos@t-online.de

Spenden-Konto:  
love-learn-live e. V.,  
Kto. Nr.: 2000 4370   
BLZ: 711 50 000   
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling   
BIC: BYLADEM1ROS   IBAN: 
DE08711500000020004370

Auf unserer Internetseite www.love-learn-live.de im Blog können  
Sie noch mehr Details erfahren und wir stellen immer wieder aktuelle  

Entwicklungen ein. Schauen Sie mal vorbei!

Die Corona-Zeit erleben wir alle 
sehr unterschiedlich und doch wirft 
diese Zeit uns alle auch auf unser 
Menschsein zurück. Ich fühle eine 
große Dankbarkeit, dass Sie alle Ihre 
Menschlichkeit und Ihre Verbundenheit 
mit den Menschen in Indien immer 
wieder zeigen und diese Menschen  
dort über die täglichen Probleme hier 
nicht vergessen. Dafür danke ich Ihnen 
von Herzen!

Ich wünsche Ihnen persönlich, dass 
Sie Ihren ganz eigenen Weg in dieser 
Zeit finden, dass Sie sich dabei Ihren 
inneren Frieden bewahren und dass es 
Ihnen immer wieder gelingen möge 
angesichts der oft divergierenden 
Meinungen Brücken zu schlagen. 

In großer Verbundenheit sende ich 
Ihnen herzliche Weihnachtsgrüße.

Bleiben Sie froh und gesund. 

Ihre, Petra Carqueville

Corona mit den sich wiederholenden Schließungen des öffentlichen Lebens hat zum 
einen gesundheitliche Auswirkungen, mindestens ebenso schlimm sind aber die 
Sekundärwirkungen, die dort im ländlichen Bereich zu Buche schlagen. Die Armut nimmt 
immer mehr zu, Geld für Nahrungsmittel und medizinische Versorgung ist knapp, und so 
werden unsere Essenspakete mit großer Dankbarkeit entgegen genommen. 

Auch weiterhin können wir mit einem Essenspaket im Wert von umgerechnet 9 Euro 
einer 6-köpfigen Familie Grundnahrungsmittel für 1 Woche zur Verfügung stellen.

Unsere weiteren Programme, Brunnen und Hostel, müssen Corona-bedingt im  
Moment noch ruhen.

Essenspakete

Auch in Zeiten von Corona konnten wir bislang unser Collegeprogramm 
fortführen. Im Schuljahr 2021/2022 werden 16 Studenten (10 junge Frauen 
und 6 junge Männer) unterstützt. Im August gab es sogar ein Treffen der 
Collegestudenten, an dem wir per Zoom Videokonferenz teilgenommen haben.

„Das Herz Indiens ist das Dorf”  Mahatma Gandhi


